
Tönisvorster Straße 11 a
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reha team West
Wir bringen Hilfen
reha team West
Wir bringen Hilfen

Ihr Sanitätshaus für Reha-Technik, 
Pflege- und Medizintechnik   

Mit der Vielfalt der Hilfsmittelversorgung verbessern 
wir Lebensqualität und sorgen für ein 

barrierefreies wie selbstbestimmtes Leben.

Bei der Erledigung der Formalitäten sind wir 
gerne behilflich. Rufen Sie uns an 

oder besuchen Sie uns, auch im Internet.  
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Sina Meys Spielerin in der 
weiblichen D-Jugend des 
TV Lobberich 1861 e. V.
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30.06.18	 14:00 Uhr	H ERREN 30 : TK 78 Oberhausen / 2. Verbandsliga	
30.06.18	 14:00 Uhr	He rren 30 / II:  DJK Holzbüttgen /  Bezirksklasse B
08.07.18	 9.00 UHR	D amen : TC Oedt / / Bezirksklasse B

 
Termine
TENNIS TV LOBBERICH 1861 e.V.

Die spiele finden AUF DER TENNISANLAGE, Rosental 50 in 41334 Nettetal-Lobberich statt.



Premium-Sponsoren Handball

 Das Runde muss in das Runde!

 Anfeuern gehörte zum Programm...  ... die Fans waren begeistert!

. 1. Platz Team "Rocky"der Klasse 6b der Gesamtschule Nettetal Lasse und Emir halten stolz den Scheck Im Hintergrund Frau Barbara Picksak-Christmann und in der Mitte Herrn Huth von der Volksbank Krefeld.

Trotz heißer, sommerlicher Temperaturen 
um 32 Grad kamen zum 13. Sebastian 
Cup, dem alljährlichen Kicker-Turnier 
der Sebastian Apotheke für die 
Nettetaler Schulen, am 07.06.2018 rund 
350 Kinder aus den 4. bis 6. Klassen 
in die Dreifachsporthalle in Nettetal-
Lobberich. Gegen die Wärme wurden 
die Teilnehmer und Zuschauer in der 
Cafeteria kostenlos mit Mineralwasser 
und Handfächern - kurzfristig gespendet 
von der Firma Suthor - versorgt. 
Ziel der Veranstaltung ist es den 
Gemeinschaftsgeist zu fördern und 
die Kinder weg von der digitalen 
Beschäftigung am PC oder am 
Smartphone hin zu kommunikativen 
Spielen zu führen.

Die Teams bestehen aus jeweils zwei 
Spielern und acht ausgewählten Fans, 
die mit T-Shirts ausgestattet wurden. Die 

Tribüne für Stimmung sorgten. Die Fans 
des Teams „Das Baumzug Kindaa“ Klasse 
6c der Gesamtschule Nettetal hatten das 
beste Fanplakat und wurden mit einem 
Satz T-Shirts (30 Stück)  belohnt.
Den 1. Platz beim Kicker-Turnier belegte 
das Team „Rocky“ (Lasse und Emir), Klasse 

Teilnehmer wurden klassenintern während 
der Pause oder des Sportunterrichts 
ausgespielt. Wie auch in den Jahren zuvor 
durften sich die Mannschaften über große 
Unterstützung von Familienmitgliedern, 
Mitschülern und Lehrern freuen, die 
sowohl am Spielfeldrand, als auch auf der 

SEBASTIAN CUP 
Spannendes Kickern trotz 
hoher Temperaturen
Gemeinschaftsgeist fördern und weg vom Computer
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Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

Fotos: Horst Siemes und Roland Christmann 

  Volle Konzentration war bei den Parcours gefragt

 Kickern für die Klassenkasse  Spannendes Turnier Trotz Hitze viele Mitwirkende und Fans 

. 2. Platz für das Team "Brothers" die Klasse 5a der Gesamtschule Nettetal mit Frau Picksak-Christmann rechts .3. Platz Team "Schnelle Finger" die Klasse 5d des Albertus-Magnus-Gymnasium Dülken

6b der Gesamtschule Nettetal. Das Team 
„#brothers“ (Conner und Tyler) Klasse 5a 
der Gesamtschule Nettetal durfte sich über 
den zweiten Platz freuen.  Den dritten Platz 
erspielte sich das Gast-Team „#schnelle 
Finger“ (Franziska und Felix) , Klasse 5d 
des AMG Dülken, die als Ersatzteam, wegen 
kurzfristiger Absagen anderer Klassen, in 
den Genuss kamen spielen zu dürfen.
Das erstplatzierte Team durfte sich über 250 
Euro, gesponsert durch die Geschäftsstelle 
Nettetal der Volksbank Krefeld, für die 
Klassenkasse freuen. Das zweit- und 
drittplatzierte Team gewannen je 125 Euro 
und 62,50 Euro für ihre Klasse. Zusätzlich 

gewannen die Kinder noch Freikarten für 
den Kletterwald Niederrhein, die von dem 
Geschäftsführer Herrn Brockes gespendet 
wurden.

Der von den Teams erspielte Gewinn fließt 
in die Klassenkasse und wird für Aktivitäten 
wie z.B. Eis essen, einen Besuch im Museum 
oder ähnliches verwendet. 

In den Spielpausen konnten sich die Kinder 
beim Hallentriathlon auspowern und über 
eine Tombola Preise abräumen. Den ersten 
Platz belegte Felix mit 8 Punkten. Der Preis 
hierfür war ein Fußball. Die Preise für die 

Tombola wurden  zu einem großen Teil 
von der Volksbank Krefeld gestiftet. Ein 
weiterer Höhepunkt war auch das große, 
mit Luft gefüllte Sparschwein, in das ein 
Ball befördert werden sollte, das ebenfalls 
von der Volksbank zur Verfügung gestellt 
wurde.  
Die Einnahmen durch den Kuchen- und 
Kaffeeverkauf werden an Löwenherz - Verein 
zur Unterstützung krebskranker Kinder e.V. 
- gespendet.
Viele Jungen und Mädchen waren begeistert 
und wollen, wenn sie sich im nächsten Jahr 
qualifizieren, auf jeden Fall wiederkommen.
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 Nico Falk

  Lukas Rütten

TV Lobberich II – 
Die zweite 
Saisonhälfte
Ein Bericht der 2. Herrenmannschaft
Nach 26 Spielen standen für die 
Zweitvertretung des TV Lobberichs 8 
Siege auf der Habenseite. Schlussendlich 
sprang dabei der elfte Tabellenplatz der 
Bezirksliga Krefeld-Grenzland heraus, 
ein Tabellenplatz, der sicherlich nicht 
zufriedenstellend ist, da die Mannschaft 
sich vor der Saison höhere Ziele gesteckt 
hat. Es muss jedoch gesagt werden, 
dass eine höhere Platzierung aufgrund 
von Verletzungen und berufs- bzw. 
studiumsbedingten Ausfällen leider 
nicht machbar war.  

Doch der Reihe nach: Nach einem passablen 
Start mit 5 Siegen, einem Unentschieden 
im Lokalderby gegen Kaldenkirchen und 3 
Niederlagen in den ersten 9 Spielen, zeigte 
Schlussendlich die Hinrundentabelle einen 
vertretbaren siebten Tabellenplatz. Doch 
zur Rückrunde, wie auch im letzten Jahr, 
sollte es nicht mehr so gut klappen und 
es wurden von den ersten sieben Spielen 
ganze fünf verloren.

Das ersten Spiel der Rückrunde fand nach 
Absage der zweiten Mannschaft des TV 
Anrath nicht statt, die zwei Punkte blieben 
somit kampflos in Lobberich. Deutlich viel 
die Niederlange im zweiten Rückrundenspiel 
aus, in Krefeld wurde das Spiel mit 32:22 
verloren. Bis zur Pause, konnte der TVL, 
angetreten mit einem Rumpfkader, noch 
mithalten (16:12), danach hatte man aber 
nichts mehr entgegenzusetzen. Kevin Holt 
aus der dritten Mannschaft half aus, damit 
überhaupt auf einen Auswechselspieler 
zurückgegriffen werden konnte.  Eine 
Woche später zeigte sich die Reserve des TV 
Lobberich gegenüber der letzten Auftritte 
stark verbessert und erreichte bei der DJK 
Adler Königshof ein 29:29 (16:18). In einer 
überaus spannenden Schlussphase erzielte 
Kevin Barbee sechs Sekunden vor dem Ende 
in Unterzahl den vielumjubelten Ausgleich. 
Vor allem beide Außenspieler, Kai 
Kintzelmann und Pascal von Ool, wussten 
zu überzeugen und tragen gemeinsam acht 
mal. Die weiteren Torschützen des TVL: 
Lukas Hilscher (4), Kevin Barbee (12/7), 

Hendrik Saunus (1), Carsten Schrievers (3) 
und Kevin Hessen (1). Denkbar knapp ging 
das Spiel gegen die Turnerschaft Grefrath 
II verloren, hatte man das Hinspiel noch 
mit 28:25 gewonnen, lief im Rückspiel fast 
gar nichts mehr zusammen. Zur Halbzeit 
lag man bereits mit 5 Toren hinten, dieser 
Abstand konnte im zweiten Abschnitt um 
zwei Tore reduziert werden, mehr war an 
diesem Tag nicht drin. Am 18. Spieltag 
stand das Bezirksliga-Derby gegen die 
Zweitvertretung des TSV Kaldenkirchen 

an, dass der TVL letztlich deutlich mit 
37:29 (21:17) verlor. Bis zur 15 Minuten 
war die Begegnung beim Zwischenstand 
von 10:10 absolut ausgeglichen. Danach 
vernachlässigten beide Mannschaften 
ihre Abwehrarbeit, und es entwickelte 
sich ein munteres Torewerfen. Währen 
Lobberich aus dem Rückraum Gefahr 
ausstrahlte, konnte Kaldenkirchen, die 
erstmals mit komplette Kader aufliefen, 
viele Tempogegenstöße verwerten. Nach 
der Pause machten der Gastgeber dann den 
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• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

Foto: Horst Siemes

 Florian Schütterle     Florian Mähler

Sack zu und erzielte binnen achte Minuten 
fünf Treffer. Wieder einmal konnte man 
sich auf die dritte Herren verlassen, die mit 
zwei Spielern, Andreas Lennackers (2) und 
Lukas Tietenberg aushalf. Anschließend 
folgten zwei Niederlagen gegen die 
Aufstiegsfavoriten St. Tönis II und Anrath 
I. Schon von Beginn an wurde deutlich, 
dass es an diesem Samstagnachmittag 
gegen starke St. Töniser sehr schwer 
werden würde, die Punkte in Lobberich 
zu behalten. Trotzdem konnte man dem 
Aufstiegsfavoriten einen heißen Tanz bieten 
und verlor nur knapp mit 28:32 (12:16). 
Beim, zu dem Zeitpunkt, Tabellenführer 
TV Anrath hatte die Zweitvertretung 
alles in allem wenig zu bestellen und 
verlor deutlich mit 19:35 (10:21). Lukas 
Hilscher mit 5 und Florian Schütterle mit 

9 Toren waren am treffsichersten. Einen 
überraschenden Punktgewinn wurde 
eine Woche später, zuhause gegen den 
Aufstiegsanwärter TV Vorst II gefeiert. 
Dabei konnte der Gastgeber vor allem 
durch die kämpferische Einstellung 
überzeugen. Ein Unentschieden das für 
die Moral der Mannschaft sehr wichtig war. 
Das anschließende Auswärtsspiel bestritt 
der TVL quasi ohne Abwehr und verlor dies 
auch deutlich mit 45:32. Nach einer sehr 
fragwürdigen roten Karten gegen Carsten 
Schrievers zum Ende der ersten Halbzeit, 
stand kein Auswechselspieler mehr zur 
Verfügung. Positiv war der Einsatz von 
Michael Eikelpasch, er erzielte in seinem 
erst zweiten Seniorenspiel drei Tore. Nach 
zuletzt acht sieglosen Spielen beendete der 
TV Lobberich eine Durststrecke und gewann 

gegen Bayer Uerdingen II mit 31:26 (18:12). 
Zwar taten sich die Gastgeber in der zweiten 
Halbzeit etwas schwer, doch letzlich war 
der Erfolg zu keinem Zeitpunkt gefährdet. 
Die Tore erzielten Florian Schütterle (10/3), 
Kevin Barbee (9), Hendrik Saunus (5), 
Kevin Hessen (3), Kai Kintzelmann, Carsten 
Schrievers, Daniel „Ingo“ Buscher und 
Michael Eikelpasch. Nach einer Niederlage 
beim Tabellenzeiten SSV Gartenstadt, 
wurde das letzte Heimspiel gegen den TV 
Schiefbahn mit 34:24 deutlich gewonnen. 
Erfreulich war, dass sich fast alle Feldspieler 
in die Torschützenliste eintragen konnten, 
darunter u. a. auch Jonas Klingen (6), 
Beneditk Stamms (1), Christoph Rogmanns 
(2), Michael Eikelpasch (1) und Lukas 
Wasseige (1). Beim letzten Spiel in 
Boisheim war die Lust raus, so dass nach 
anfänglicher guten ersten Halbzeit eine 
32:23 Niederlage auf der Anzeigetafel stand.

Bedanken möchte sich die ganze Mannschaft 
bei Petra Wasseige, Klaus Rietzler, Sandra 
Buscher und Armin Schütterle, die uns 
abwechselnd jedes Wochenende am 
Kampfgericht unterstützt haben. Ohne 
ihre ehrenamtliche Unterstützung wäre ein 
Spielbetrieb nicht möglich.

Ebenfalls gilt auch in der abgelaufenen 
Saison allen Sponsoren unser Dank, 
mit ihrer Unterstützung konnte der TV 
Lobberich in diesem Jahr mit neuen Trikots 
auflaufen. 
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Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

• Fassadenanstriche • Tapezierarbeiten
• Lackierungen • Bodenverlegearbeiten  • Vollwärmeschutz

Im Loewinkel 1 · 41334 Nettetal
Tel. : 0 21 53 - 600 92 · Mobil: 0 172 - 20 48 327

eMail: W.Pollen@t-online.de

www.lobberlack.de

Fotos: Horst Siemes

 Tobias Dahlke

 Ronny Mähler versucht sich durchzusetzen ...  Sven Ueberdick

Nachdem gelungen Start in die Saison 
mit zwei Siegen, folgte eine Berg- 
und Talfahrt während der Hinrunde. 
Die Leistungen schwankten von sehr 
stark über schwach bis hin zu einer 
Spielabsage, weil wir nicht genug 
Spieler zusammen bekamen. 

Dies zog sich teilweise auch durch die 
Rückrunde. Dabei wurden gegen die Teams 
aus dem ersten Drittel der Tabelle sehr 
starke Spiele gezeigt und gegen Teams aus 
dem letzten Tabellendrittel teils unnötig 
Spiele verloren. Zusätzlich zu den Spielern 
Lukas Tietenberg, Dominik Kipp, Philipp 
Plönes und Volker Schuck, die unseren 
Kader zum Saisonbeginn verstärkten, stieß 
zur Rückrunde noch Tobias Linnenbrink zu 

unserem Kader. Dadurch bekamen wir mehr 
Durchschlagskraft auf der halbrechten 
Position. Des Weiteren stellte sich bei 
mehreren Spielen in der Rückrunde sogar 
ein Luxusproblem ein, nämlich dass wir 
zu viele spielfähige Spieler hatten. So 
mussten mehrere Spieler bei jeweils einem 
Spiel aussetzen. Dies führte aber zu keinem 
Unmut, weil dies vorher klar kommuniziert 
wurde wer aussetzt. 

Am Ende der Saison wurde das 
selbstgesteckte Saisonziel, nichts mit dem 
Abstieg zu tun zu haben, mit dem 6ten 
Platz in der Tabelle deutlich übertroffen. 
Da die letzte Saison noch mit dem 12. 
Tabellenplatz beendet wurde, war mit 
dieser Endplatzierung zu Beginn der 

vergangenen Saison nicht zu rechnen. 

Zum Saisonabschluss stand noch das 
Spiel gegen den schon feststehenden 
Absteiger TV Boisheim an. Dabei wurden 
in Absprache der Mannschaft noch drei 
ehemalige Spieler angesprochen, ob sie 
nicht Lust hätten auf ein Abschiedsspiel, 
als Dankeschön für ihren jahrelangen 
Einsatz in der 3ten Herren. Die Spieler Jörg 
Jansen, Thomas Glasmachers und Markus 
Kintzelmann sagen spontan zu und dürfen 
nochmals mit ein paar Weggefährten aus 
der alten Zeit spielen. So überraschte 
der Trainer auch mit der Aufstellung. Alle 
drei standen in der Anfangsformation. 
Sie brauchten auch nicht lange um 
sich einzuspielen. Die alten Spielzüge 

Erfolgreiche Saison 
der 3. Herren geht 
zu Ende
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I M P R E S S U M

Verein zur Förderung von 

medizinischenEinrichtungen 

in Entwicklungsländern

Vorsitzender: Dr. Ramesh Modi 
GF: Stefan Voormans
Hampoel 15 • 41334 Nettetal 
Tel:	 0049 -160 - 624 13 44
e-Mail: info@somedi.de
www.somed i .de

Foto:  privat

  Die 3. Herrenmannschaft vor dem Spiel gegen Boisheim

funktionierten fast alle immer noch und so 
boten die ersten 7 eine ansehnliche erste 
Viertelstunde. Nach dieser wurde in der 
ersten Auszeit, die komplette Mannschaft 
ausgewechselt und die eigentliche 
Stammformation durfte sich beweisen. 
Diese Formation brauchte einige Zeit bis 
sie den Spielfluss gegen einen unorthodox 
spielenden Gegner gefunden hatten, 

sodass man nur mit einem 6 Tore Führung 
in die Kabine ging. In der zweiten Hälfte 
ging dem Gegner langsam die Puste aus 
und beide Formationen taten sich deutlich 
leichter. Zum Schluss wurde das Spiel klar 
mit 27:10 gewonnen und fast alle Spieler 
konnten sich in die Torschützenliste 
eintragen. Nachdem Spiel wurde die 
sehr erfolgreiche Saison ausgiebig in 

der Dülkener Altstadt mit einem Essen 
und anschließenden Bierchen gefeiert. 
Hiermit möchte ich noch meinen Dank 
an alle Spieler aussprechen, für eine sehr 
erfolgreiche Saison und freue mich schon 
auf die nächste Saison.

Peter Lennackers
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  Der Nachwuchs der Handballabteilung des TV Lobberich: Die weibliche D - Jugend

Foto: Alexander Tretbar

 Albina Avdiu

Was dem Nachwuchs 
gefällt und nicht gefällt!
Ein Bericht der weiblichen D Jugend

Als es wieder hieß, wir müssten einen 
Bericht für den Sportreporter schreiben, 
war unser erster Gedanke: worüber 
sollen wir bloß schreiben? Nach etwas 
längeren Überlegungen kamen wir zu 
dem Schluss, dass es schön ist, wenn 
die Mädchen mal ihre Meinungen 
äußern könnten. Daher haben wir uns 
entschieden, die Mädchen nach dem 
Training zu befragen. 

Was gefällt den Mädels beim Handball 
und vor allem in der Vorbereitung und 
was nicht? Die Antwort, die am meisten 
gegeben wurde, war wohl das Joggen. 

Aber wenn wir mal ehrlich sind, welcher 
Spieler geht schon gerne joggen? Auch 
Sprinttraining und Liegestütz zählt 
offensichtlich nicht zu den beliebtesten 
Dingen eines D-Jugendlichen. Ich denke, 
ich spreche für einige andere Sportler, 
wenn ich sage, dass mir Wurftraining 
auch mehr Spaß macht als stupide durch 
die Halle zu sprinten. Und obwohl ich 
als Spielerin ganz genau verstehen kann, 
worüber sich die Mädchen beschweren, 
muss ich als Trainer leider sagen, dass 
Joggen und auch Sprinten zum Training 
eines Handballspielers dazugehören….

Umso schöner zu hören, dass die Mädchen 
das von uns neu eingeführte Krafttraining 

im Anschluss an unsere Montagseinheit gut 
finden. Nach der normalen Trainingszeit in 
der Halle beschäftigen wir uns noch ca. 45 
min mit verschiedenen Kraftübungen. 

Der Umstieg von E-Jugend in 
D-Jugend-Handball ist auch eine neue 
Herausforderung, der sich die meisten 
Mädchen aus D1 und D2 stellen 
müssen. Allerdings ist die Meinung 
zu der Umstellung bis jetzt, dass 
´D-Jugendhandball´ und somit die erste 
Erfahrung im Positionshandball mehr 
Spaß macht als die noch zuvor gespielte 
Manndeckung. Wenn man außer Acht lässt, 

dass Handball insgesamt anstrengend ist, 
können wir sagen, dass Positionshandball 
zumindest manchmal nicht so anstrengend 
ist wie Manndeckung. 

Abschließend denken wir, dass Handball 
ein Mannschaftssport ist und dass man 
sich das immer wieder ins Gedächtnis rufen 
sollte. Natürlich wäre man bei warmen 
Temperaturn lieber im Schwimmbad, aber 
auch wir Trainer und die anderen Spieler 
nehmen sich die Zeit fürs Training. Schön 
ist es zu hören, dass einige Spieler dieselbe 
Meinung vertreten, wie wir es auch tun.

Wir Trainer freuen uns jedenfalls sehr 
auf die Arbeit mit den Mädels und auf 

die neue Saison. Zurzeit stecken wir 
mitten in der Vorbereitung, eine erste 
Standortbestimmung wird uns das Turnier 
in Grefrath liefern. Wir wünschen uns 
allen eine verletzungsfreie Vorbereitung 
und Saison und blicken gespannt auf die 
kommenden Spiele.

Abschließend möchten wir – wie so oft am 
Ende – DANKE sagen. Danke an die Eltern, 
die uns mit Fahrdiensten, Trikotwaschen, 
Zeitnehmern und Cafeteria-Diensten 
immer unterstützen. Ohne diese 
Unterstützung geht es nicht, also freuen 
wir uns auch in der neuen Saison darauf!!! 

Danke auch an die Verantwortlichen im 
Verein, die uns jederzeit mit Rat und Tat zur 
Verfügung stehen und sowohl bei kleineren 
als auch bei größeren Problemen immer 
ein offenes Ohr für uns haben. Ein großes 
Dank auch an unsere Sponsoren, ohne die 
unser bevorzugtes Bild einer einheitlichen 
Mannschaft auch nicht möglich wäre. Und 
zum guten Schluss natürlich ein Dank an 
die Mädels selber. Ihr seid einfach Klasse!!! 

Kyra Mannheim
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